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Verkehrsentwicklungsplan 

Planungen Neue Straße

Stadtteilbeirat Innenstadt 
am 03.07.2018

Uwe Mühlhäusser
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Verkehrsentwicklung über die Erlanger 
Stadtgrenze (Kfz/24h)

Außenkordon

Quelle: Stadt Erlangen, 
Abt. Verkehrsplanung 2
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Luftschadstoffe

Quelle: IB Lohmeyer (2018) 4

NO2 -Wert
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Luftschadstoffe

Quelle: IB Lohmeyer (2018)

Neue Straße 

Essenbacher Straße

Werner-von-Siemens-Straße 5

NO2 -Wert

NO2 -Wert



V
e

rk
e

h
rs

e
n

tw
ic

k
lu

n
g

s
p

la
n

 E
rl

a
n

g
e

n
Prognosebezugsfall und Planfälle

Überbegriff Planfall Bezeichnung

Prognosebezugsfall Planfall 3 Ausgangssituation 2030

Bereits vorgestellte Planfälle zur 
Entlastung der Innenstadt vom 
Durchgangsverkehr und ihre 
Weiterentwicklung

Planfall 1a Verkehrslenkung und Temporeduktion

Planfall 1b
Verkehrslenkung und Temporeduktion + eingeschränkte 
Verkehrsverlagerung nach Norden

Planfall 2a Bauliche Eingriffe

Planfall 2b Bauliche Eingriffe + eingeschränkte Verkehrsverlagerung nach Norden

Arbeitsaufträge aus dem Stadtrat

Planfall 4 Freigabe der Kosbacher Brücke für den MIV

Planfall 5 Rampe Äußere Brucker Straße auf Werner-von-Siemens-Str.

Planfall 6 Stärkung ÖV und Radverkehr 

Planfall 7 Stärkung der Achse Kolde-/Karl-Zucker-Str.

Verschiedene Maßnahmen und 
Kombinationen

Planfall 8 Einbahnstraßensystem 

Planfall 8b Einbahnstraße Neue Straße

Planfall 9 Einbahnstraßensystem + Sperrung Güterhallenunterführung für MIV

Planfall 10 Einbahnstraßensystem + Sperrung Güterhallenstr. vor Arcaden für MIV 7
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Verkehrliche 
Wirksamkeit

Einfluss auf 
gefahrene 

Streckenkilometer 
durch KFZ (MIV)

Gewährleistung der 
Erreichbarkeit 

innerstädtischer Ziele/
Parkierungsanlagen 

für den MIV

Synergien mit dem 
ÖPNV, Fuß- und 

Radverkehr

Erhöhung der 
Verkehrssicherheit 

Städtebauliche 
Wirksamkeit

Entlastung der 
Innenstadt

Entlastung sensibler 
Achsen 
(analog 

Anwohnerdichte)

Schaffung 
städtebaulicher 
Qualitäten in 

Straßenräumen

Erschließung der 
Potentiale von 

Plätzen/Freiräumen 
und Erhöhung der 
Aufenthaltsqualität

Einfluss auf 
Umweltqualität

Verkehrs-
verlagerung zum 
Umweltverbund

Entlastung der 
Bevölkerung von 

Lärm

Reduzierung 
verkehrsbedingter 

Emissionen 
(CO2/NOx/Feinstaub)

Eingriff in ökologisch 
sensible Bereiche

Realisierungsfähigkeit

Gewährleistung einer 
ausreichenden 

Leistungsfähigkeit an 
betroffenen 

Knotenpunkten 
(zukünftig)

Wirtschaftlichkeit 
(Infrastruktur-

kosten)

Bauliche 
Machbarkeit

Bewertungskriterien

Gesellschaftliche 
Akzeptanz

Quantitative Bewertung mit Daten 
aus dem Verkehrsmodell

Qualitative Bewertung auf Basis 
quantitativer Daten

8
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Fazit: Mögliches Umsetzungskonzept

Amt für Stadtentwicklung und Stadtplanung

Abteilung Verkehrsplanung

Stand: 03/2018

• Ergänzend ist auch 
eine Umgestaltung 
und Aufwertung 
des 
Maximiliansplatz 
möglich. 

3. Umsetzungsphase
in Abhängigkeit von 

StUB-Planung

Fotos: Stadt Erlangen, Abt. Verkehrsplanung 

2. Umsetzungsphase 
Verkehrsentwicklung 

abwarten
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Stufenkonzept Stufe 1

Verkehrliche Auswirkungen

- 4.300 Kfz/24h

8.800 Kfz/24h

+ 3 %

- 67 %

- 33 %

+ 8 %

+ 10 %

Einbahnstraße in Teilen der Neuen Straße

23
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n Überprüfung der 
baulichen 
Machbarkeit an 
kritischen 
Knotenpunkten

Laufende interne 
Abstimmungen zu 
einer City-Bus-Linie 
mit Kleinbussen

Maßnahme „Ergänzende Buslinie“

Großparkplatz

Altstadt / 
Kliniken

24


